Auflösung des Schützenbezirks wird entschieden
Schützenbezirk Schwarzwald-Hohenzollern
Der vorgesehenen Auflösung des Schützenbezirks Schwarzwald-Hohenzollern geht ein außerordentlicher Bezirksschützentag als schriftlichen Schützentag voraus. Von Philipp Eichert
Wahlen waren am vergangenen Sonntag. Entscheidende Wahlen wegen der Auflösung des Schützenbezirks stehen den Schützen des Schützenbezirks Schwarzwald-Hohenzollern bis zum Samstag, 2. Oktober, bevor. Da wegen Covid-19 eine Präsenzveranstaltung äußerst schwer plan-bar und nicht durchzuführen war, beschloss das Bezirksschützenmeisteramt (BSMA) einen außerordentlichen Bezirksschützentag als schriftlichen Schützentag durchzuführen. 

Nach nun 69 Jahren endet, wenn wie in der Umfrage vom 14.Mai des Jahres die Auflösung des Schützenbezirks (SB) von den stimmberechtigten Vereinen, Ehrenmitgliedern und Amtsträgern nochmals bestätigt wird. Diese Umfrage zur Zustimmung der Auflösung des Schützenbezirk Schwarzwald – Hohenzollern ist nochmals notwendig, damit das Finanzamt Rottweil den SB als Steuersubjekt auflösen kann. Des Weiteren muss sich das BSMA einer Entlastung stellen. Beide Punkte sind auf dem Stimmzettel des Umlaufverfahrens (Briefwahl) enthalten. Das BSMA hat die gesamten Wahlunterlagen inzwischen an die Wahlberechtigten Vereine und Einzelpersonen versandt. Die Berichte aus dem BSMA können auf der Homepage des Bezirks eingesehen werden.
Damit die Ergebnisse eine Gültigkeit erzielen, braucht es laut Corona-Verordnung eine Teilnahme von 50 + 1 Prozent. Die Abgabefrist der Wahlunterlagen endet am 02.10.2021. Die Auszählung erfolgt am 03.10.2021 und wird umgehend auf der Bezirkshomepage (http://www.bezirk-swhz.de) veröffentlicht. 
Lange stand im Raum wo der SB seine wichtigsten traditionellen Wertgegenstände, den Bezirksbanner und die Bezirkskönigsketten, einlagern könnte. Schließlich sollen die Mitgliedsvereine des Schützenbezirks diese Gegenstände bei Interesse anschauen und bei Bedarf auch zu Jubiläen und Landesschützentagen ausleihen können. Hier half der  Besuch des BOSM bei der Jahreshauptversammlung der Schützengesellschaft Schramberg. Nach kurzen Gesprächen und im Hinblick auf die Historie des SB mit der Wiedergründung am 31.August 1952 in Schramberg wurde man schnell einig. Auch das BSMA stimmte dem Standort Schützenhaus Schramberg zu und nutzte den jüngsten Kreisschützentag in Rottweil für die Übergabe des Bezirksbanners und der Bezirkskönigsketten in einem würdigen Rahmen. Die Ehre das Bezirksbanner zu übergeben hatte der letzte Bezirksfähnrich Roman Schon. Er überreichte das Banner als Leihgabe an die Vertretung der Schützengesellschaft Schramberg, Oberschützenmeister Dr. Markus Kuhner.
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Den Übergang des Bezirksbanners vollzogen BOSM Karl-Heinz Hofmeister (links) und Schrambergs Oberschützenmeister Dr. Markus Kuhner. Bild: Karin Kolberg
